
 
 

 
 
 
 
 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Sankt Augustin CDU 

 
Ihr Gesprächspartner/in: René Puffe / Bernhard Müllerr 
 
Gremium: Planungs- und 
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Sitzungstermin: 15.08.2006 Federführung:  
  

 öffentlich Rückgabetermin:  
 nicht öffentlich erledigt am:  

  
 Anfrage  
 Dringlichkeitsanfrage  

  
Datum: 01.06.2006  
Drucksachen-Nr.: 06/0260  
 
 
 
Betreff:  
 
Güterzugverkehr auf der Bahnstrecke Troisdorf – Gießen in Buisdorf 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Grund der Anfrage sind Beschwerden von Buisdorfer Bürgern, die in den letzten Wochen 
eine erhebliche Zunahme von schweren und sehr lauten Güterzugdurchfahrten auf der 
durch Buisdorf führenden Bahntrasse der DB AG in beiden Fahrtrichtungen beklagen. 
Diese zusätzlichen Fahrten erfolgen auch nachts bis in die frühen Morgenstunden. Dies 
führt nicht nur zu einer empfindlichen Störung besonders der Nachtruhe, sondern auch zu 
bisher nicht bekannten Erschütterungen in den Häusern im Ortsbereich von Buisdorf.  
 
Die Verwaltung wird daher gebeten, die Gründe für die Zunahme des Güterzugverkehrs 
bei der DB AG unter folgenden Gesichtspunkten zu ermitteln:  
 

1. Sind diese Steigerungen des Güterzugverkehrs und die damit verbundenen 
Belästigungen der Bevölkerung nur ein vorrübergehendes Problem, etwa wg. 
irgendwelcher Umleitungsverkehre?  

 
2. Ist möglicherweise der Streckenunterbau der Trasse aufgrund der vermehrten 

Nutzung durch schwere und möglicherweise zu schnell fahrende Güterzüge 
sanierungsbedürftig?  

 
3. Werden die auf der Trasse gefahrenen Geschwindigkeiten der Güterzüge den 

bahn- und umwelttechnischen Voraussetzungen und Bestimmungen gerecht?  
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4. Welche Möglichkeiten bestehen seitens der DB AG, die Folgen der Lärmbelastung 

und Erschütterung zu überprüfen und zu minimieren?  
 

Wir bitten die Beantwortung auch schriftlich in die Fraktion zu geben. 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
./.  
 
 
 
 
Erich Wagner   gez. Claudia Feld-Wielpütz 
 
 
 
gez. Bernhard Müller   gez. René Puffe  


